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KÜSSNACHT
U N D S E E G E M E I N D E N

An reichhaltigem Apéro angestossen
Gestern stiessen die Einwohner
vom Bezirk Küssnacht noch-
mals aufs 2012 an. Rund 500
Menschen folgten der Einla-
dung und erschienen zum Neu-
jahrsapéro in der Mehrzweck-
halle Immensee.

Von Veronica Schilliger

Immensee. – Das Neujahrsapéro ist
im Bezirk Küssnacht bereits eine be-
liebteTradition.Turnusgemäss fand es
diesmal in der Mehrzweckhalle in Im-
mensee statt. Rund 500 Gäste nah-
men die Einladung an und stiessen
gestern mit Bekannten, Nachbarn,
Freunden und dem Bezirk auf ein gu-
tes neues Jahr an.AmApéro konnten
sich die Einwohner über zwei Projek-
te informieren: die Südumfahrung
und das neue Logo für den Bezirk.

Infos zur Südumfahrung
Bezirksammann Stefan Kaiser freute
sich sehr über das zahlreiche Erschei-
nen. «Ich sehe das als Zeichen, dass
im Bezirk eine gute Stimmung
herrscht.» In seiner kurzen Rede
sprach er dreiWünsche an, die er für
das Jahr 2012 hat. Im Hinblick auf die
Bezirksgemeinde imApril forderte er
die Leute auf, «weitsichtig zu sein»
und bei ihrer Entscheidung auch an
die zukünftigen Generationen zu
denken. Dasselbe gelte für die bevor-
stehenden Wahlen. Sein dritter
Wunsch an die Gemeinde war, opti-
mistisch zu sein. Er appellierte:
«Schauen wir offen in die Zukunft.»
Ein wichtiges Projekt in naher Zu-
kunft ist die geplante Südumfahrung.
Der Bezirksrat nutzte das Neujahrs-
apéro, um den Leuten das Projekt nä-

herzubringen. Ein grosses Modell ver-
anschaulichte die Südumfahrung, etli-
che Plakate, Pläne und Fotos hingen
an Stellwänden.Das Interesse der Be-
sucher war gross, viele Leute studier-
ten die Informationen.
Die Bezirksräte Carole Mayor und

Michael Fuchs gaben bereitwilligAus-
kunft und beantworteten Fragen.
Mayor freute sich über das rege Inte-
resse. «Es ist wichtig, dass sich die
Leute darüber informieren. Nur so

können sie sich eine Meinung bil-
den.» So ist denn auch ihrWunsch für
das Jahr 2012 klar: «Neben bester
Gesundheitwünsche ich,dasswirmu-
tig sind, unsere Chance packen und
die Südumfahrung an der Urne an-
nehmen.»Auch für andere Bezirksrä-
te ist das ein grosser Wunsch. Josef
Heinzer ist überzeugt: «Das Projekt
war noch nie so gut aufgegleist wie
jetzt.» Und Säckelmeister Hansheini
Fischli wünscht, «dass wir über das

wichtigste Geschäft, also die Südum-
fahrung, positiv abstimmen». Auch
unter den Gästen war die Südumfah-
rung ein viel diskutiertes Thema. Für
den Küssnachter Meinrad Dormann
ist klar: «Wir wünschen uns, dass die
Südumfahrung möglichst im Boden
bleibt», denn Küssnacht wachse wei-
terhin.

Anlass wird geschätzt
Die vielen Leute schienen sich am

Apéro richtig wohlzufühlen. Sie be-
dienten sich am reichhaltigen Buffet,
genossen ein GlasWein und plauder-
ten mit Bekannten und Freunden.
Man konnte noch einmal ein «gutes
Neues» wünschen und auf ein positi-
ves 2012 anstossen.Dazu spielten die
Formation Hess und die Musikgesell-
schaft Immensee einige rassige Stü-
cke. Der gesellige Anlass wird jedes
Jahr sehr geschätzt, ist er doch ein
schöner Einstieg ins neue Jahr.

Hielt eine kurze Rede: Bezirksammann Stefan Kaiser hat für das neue Jahr drei
Wünsche.

Stiessen aufs 2012 an: Meinrad Dormann mit seiner Frau (links) und Ruth
Küttel (Mitte).

Kamen zum Apéro: Das Ehepaar Xaver und Helga Annen aus Immensee wünscht
sich für 2012 gute Gesundheit.

Viele Gäste: Rund 500 Einwohnerinnen und Einwohner stiessen in der
Mehrzweckhalle auf ein gutes Jahr an.

Neues Logo: Der fünfjährige Basil «liest» die Logovorschläge vom Bezirk, die am Neujahrsapéro in Immensee ebenfalls
vorgestellt wurden. Bilder Veronica Schilliger

Grosses Interesse: Ein Modell, viele Fotos und etliche Plakate klärten über die
Südumfahrung auf.

Neues Logo
Der Bezirk soll ein neues Logo er-
halten. Drei Vorschläge, wie das
Logo in Zukunft aussehen könnte,
wurden amApéro präsentiert.Vie-
le Gäste begutachteten dieVarian-
ten, verglichen sie miteinander,
diskutierten darüber und gaben ih-
re Meinung schriftlich ab. In allen
drei Logos ist das Kissen als Küss-
nachter Wappen enthalten, aber
unterschiedlich dargestellt und je
nachdem noch ergänzt. Ein Logo
zum Beispiel zeigt noch die Rigi
und den See. (ves)


